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Dr. Christiane Ratjen-Damerau

Mitglied des Deutschen Bundestages

Hinterlandanbindung des Jade-Weser-Ports Wilhemlshaven

Sehr geehrter Herr Bundesminister,

aktuelle Informationen in Bezug auf die Hinterlandanbindung des Jade-Weser-Ports

verunsichern Bürgerinnen und Bürger in Oldenburg und Umgebung. Bei folgenden

Fragen bitte ich Sie daher um Beantwortung:

1. Welchen Zeitplan hat die Bundesregierung für die Elektrifizierung und den

zweigleisigen Ausbau der Bahnstrecke Oldenburg-Wilhelmshaven sowie den damit

verbundenen Lärmschutz in Oldenburg und den anschließenden Kommunen

(Rastede etc.)?

2. Welchen Zeitplan hat die Bundesregierung für die Schaffung von Lärmschutz an

der Bahnstrecke Oldenburg-Bremen für das Stadtgebiet Oldenburg und die an-

schließenden Kommunen (Hude, Delmenhorst)?
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3. Inwieweit ist bei diesen Maßnahmen die Herstellung der Kreuzungsfreiheit des

Bahnübergangs Oldenburg-Alexanderstraße an der Bahnstrecke Oldenburg-

Wilhelmshaven mit eingeplant?

4. Welchen Zeitplan hat die Bundesregierung bei der Gesamtmaßnahme

"Ertüchtigung der Hinterlandanbindung" für die Erneuerung der abgängigen Eisen-

bahn-Roll-Klapp-Brücke in Oldenburg mit den notwendigen Nebenanlagen

(Bahnübergänge Stau und Stedinger Strasse)?

5. Wie stellt sich die Bundesregierung zu Medienveröffentlichungen, wonach diese

notwendigen Maßnahmen auf absehbare Zeit nicht zu finanzieren sind und deutlich

verschoben werden sollen und somit nicht zum bisher mit den betroffenen Kommu-

nen vereinbarten Zeitpunkt umgesetzt werden?

6. Wie will die Bundesregierung sicherstellen, dass die Maßnahmen durch die

Deutsche Bahn AG entsprechend fristgerecht bis zur Inbetriebnahme des Jade-

Weser-Port umgesetzt werden?

Für die Beantwortung der Fragen bedanke ich mich vielmals im Voraus und verbleibe

mit freundlichen Grüßen


